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Änderungsantrag zu WP-1

Von Zeile 345 bis 346 einfügen:
Naturschutzgesetz novellieren, um einerseits Wildtiere besser zu schützen und andererseits dort, wo
sich Mensch und Tier begegnen, eine möglichst konfliktfreie Koexistenz zu sichern. Die in 2025
beschlossene Abschaffung der Schonzeiten für Waschbären und Nutrias machen wir rückgängig.

Begründung

Die Bejagung von Muttertieren ist nach dem Bundesjagdgesetz unzulässig. Bei Waschbären und Nutrias
ist das Geschlecht zudem nur schwer sicher feststellbar. Durch die Abschaffung der Schonzeiten besteht
daher ein hohes Risiko, dass Muttertiere getötet werden und Jungtiere hilflos zurückbleiben und
qualvoll verenden. Die Rücknahme dieser Regelung ist notwendig, um vermeidbares Tierleid zu
verhindern und geltendes Tierschutz- und Jagdrecht praktisch wirksam umzusetzen.

Landesdelegiertenkonferenz am 14. und 15. Februar 2026 mit dem Landeswahlprogramm
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